
 
Stadt Braunschweig  26-28596-01 
Der Oberbürgermeister  Beschlussvorlage 
  öffentlich 
 
Betreff: 
Oberbauform für die Erneuerung der Gleisanlagen an den Rampenbauwerken 
über die A2 
 
Organisationseinheit: 
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr 

Datum: 
24.04.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Ausschuss für Mobilität, Tiefbau und Auftragsvergaben 
(Vorberatung) 

28.04.2026 Ö 

Verwaltungsausschuss (Vorberatung) 05.05.2026 N 
Rat der Stadt Braunschweig (Entscheidung) 12.05.2026 Ö 
   
 
 
Beschluss: 
 
1. Den Gleisoberbauformen für die Sanierung der Rampen (Schottergleis) und der Brücke 

über die A2 (Pflastereindeckung) wird zugestimmt. 
  

2. Sollte die Landesnahverkehrsgesellschaft als Oberbauform im Abschnitt zwischen 
Rampenende und Haltestelle Geibelstraße (siehe Anlage 1) ein Rasengleis fördern, wird 
dieses anstelle Schottergleis umgesetzt.  

 
Sachverhalt: 
  
Anlass: 
Der Stadtbezirksrat 322 hat in seiner Sitzung am 15.04.2026 folgenden geänderten 
Beschluss gefasst. 
  
Beschluss (Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG): 
Den Gleisoberbauformen für die Sanierung der Rampen (Schottergleis) und der Brücke über 
die A2 (Pflastereindeckung) wird zugestimmt. Der Stadtbezirksrat 322 bittet die 
Verwaltung zu prüfen, ob im Bereich der Wohnbebauung ein Rasengleis (vom Beginn 
der Geibelstraße bis zur Anrampung) ermöglicht werden kann, unter Wahrung der 
Zuschussfähigkeit. 
  
Stellungnahme der Verwaltung: 
Die Verwaltung folgt dem geänderten Beschluss. Die Braunschweiger Verkehrs-GmbH wird 
für die Umsetzung des genannten Abschnittes eine Förderung für ein Rasengleis 
beantragen. Sollte dieses nicht gefördert werden (die Zuschussfähigkeit wäre nicht gewahrt), 
wird auch in diesem Abschnitt ein Schottergleis realisiert. 
  
Komplementärfinanzierung 
Falls die LNVG ein Rasengleis fördert, wird die Komplementärfinanzierung in Höhe von 10 % 
der Mehrkosten aus dem Projekt 5S.660017 Stadtbahnbau/ Folgemaßnahmen finanziert.  
  
 
 
 
Leppa 
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Anlage/n:  
1 - Anlage 1: Bereich Rasengleis Skizze (öffentlich) 
2 - Anlage 2: ursprünglicher Lageplan (öffentlich) 
3 - Anlage 3: Erläuterungstext BSVG (öffentlich) 
4 - Anlage 4: Check-Liste Klimawirkungsprüfung (öffentlich) 
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Anhang: Klima-Check 

Erläuterung / Begründung 

Die Planung leifert einen Beitrag für die Verbesserung der Rahmenbedingungen des schienen- 
und straßengebundenen ÖPNV in Braunschweig 

☒ Der Beschluss leistet grundsätzlich einen Beitrag zur Energie- und 

Mobilitätswende. Diese Zielrichtung ist entscheidend. Der mit der Maßnahme 
verbundene Ressourcen- und Energieverbrauch ist nachrangig. 

➔Es erfolgt keine weitere Begründung. 
Sofern möglich werden Klimaschutz-Optimierungsmaßnahmen benannt 
(s. Checkliste oder Erläuterung). 

Der Beschluss ist aus folgendem Grund erforderlich 

X     Ratsbeschluss 

☐ Kommunale Pflichtaufgabe 

☐ Sicherheitsaspekte 

☐  Planung, Bau und Unterhaltung von Verkehrsinfrastruktur als Daseinsvorsorge 

☐ Schaffung von Barrierefreiheit 

☐ Sonstiges: 

➔Es erfolgt keine weitere Begründung. 
Sofern möglich werden Klimaschutz-Optimierungsmaßnahmen benannt 
(s. Checkliste oder Erläuterung). 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 

☒ ja  ☐ nein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Darstellung vorgesehener Klimaschutz-Maßnahmen 

☐ Checkliste 
Baugebiete 

☐ Checkliste 
Hochbau 

☒     Checkliste 
Tiefbau und Mobilität 
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Checkliste Tiefbau und Mobilität 

THG-relevante 
Bereiche 

Optimierungsmaßnahmen im Sinne des Klimaschutzes 

Maßnahmen für den 
Umweltverbund 

☐    Berücksichtigung Fußverkehr 

☐    Berücksichtigung Radverkehr 

☒    Berücksichtigung ÖPNV 

☐ 

geplante Grünstruktur ☐    CO2-Bindung durch begleitendes Grün 

☐ Reduzierter Energie- und Ressourcenbedarf für Erstellung und 
Unterhaltung (bspw. durch Freihaltung oder Entsiegelung von 
Teilflächen etwa für Versickerung) 

Einsatz 
klimafreundlicher 
Baustoffe 

☐ Recyclingmaterial 

☒    Wiederverwendung von Baustoffen 

☐ Naturmaterial 

Sonstiges ☐ 
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